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len dLm gesamten nutzbaren Frequenzbereich, mit 
dem Ziel des Erkennens und der vorbeugenden 
Verhinderung der von Betreibern und Nutzern 
verfolgten politischen, militärischen, ökonomi
schen, geheimdienstlichen u. а. Plänen und Ab
sichten sowie zur Feststellung der auf dem Ho
heitsgebiet der DDR in einem bestimmten Fre
quenzbereich unter Verwendung spezieller ge
heimdienstlicher Verschlüsselungs- und Sende
geräte sendenden —► Fuhkspione der imperiali
stischen Geheimdienste mit dem Ziel, sie zu 
enttarnen und der strafrechtlichen Verantwort
lichkeit zuzuführen.

Funkaufklärung, feindliche
feindliche Funkspionage.
Der Gegner verwendet den Begriff Funkaufklärung 
zur Verschleierung seiner im Rahmen der elektro
nischen Kampfführung durchgeführten Funk
spionage .

Funkelektronische Mittel
spezielle technische Nachrichtenmittel, die zur 
Herstellung und Aufrechterhaltung einseitiger 
oder mehrseitiger (Funknetze) Kommunikations
beziehungen sowie zur Feststellung von Stand
orten arbeitender Fuhksendestellen 
( —► Funkpeilung) auf drahtlosem Wege durch
Aussendung bzw. Empfang elektromagnetischer 
Vellen dienen.
F. finden ebenso Verwendung bei der geheim- 
dienstlich geplanten, organisierten und genutz
ten Funkspionage gegen den jeweiligen poten
tiellen Gegner sowie bei anderen Erscheinungs
formen der elektronischen Kampfführung (z. B. 
Funkdesinformation, Funkstörung usw.).
Die sozialistischen Sicherheitsorgane sind an
gesichts des Ausmaßes und der Gefährlichkeit 
der elektronischen Kampfführung ihrerseits ge
zwungen, zur Abwehr der Funkspionage ( —► Funk
abwehr) ebenfalls F. in vielfältigen Formen 
einzusetzen.

Funkpeilung
Methode zur Bestimmung unbekannter Standorte 
arbeitender Fuhksendestellen (z. B. militäri
sche Funkstationen, Schwarzsender usw.) oder 
anderer elektronischer Strahlungsquelrlen mit
tels mehrerer in geeigneter territorialer Ver
teilung gegebener Peilanlagen bzw. -geräte.


